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Abend Ausgabe

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle Geh Med Rath Prof Dr Hitzig iſt von ſeinemum nete und hat die Leitung der Unilverſitäts

Nervenklinik wieder übernommen
j Halle Dem Direktor der chirurgiſchen Klinik Profeſſor

Dr v Bramann iſt die Gene wiggug zur Annahme ünd
Anlegung des Fürſtlich Schwarzburgſchen Ehrenkreuzes erſter
Klaſſe ertheilt worden Desgleichen dem Aſſiſten r derchirurgiſchen Klinik Dr Groſſe zur Annahme und V egung
des Fürſtlich Schwarzburgſchen Ehrenkrenzes dritter Klaſſe

Berlin 3 Okt Zwanzig Profefſoren der deutſchen
und öſterreichiſchen Univerſitäten haben ſich zu einer
Aktion vereinigt welche die Lebensführung der
Studenten in ſittlicher Beziehung zum Stgen tand hat
Sie haben einen Aufruf verfaßt in welchem ſie die ſtudirende
Jugend auf Gefahren aufmerkſam machen die ſie leicht zu
ünterſchätzen geneigt iſt und deren Folgen von der größten Tragweite für die eaithlebt Geſellſchaft ſind Die Weh oren a
ſtatiren zunächſt die zu ernſten Beſorgniſſen Anlaß gebende
Wahrnehmung daß die zunehmende Verbreitung gewiſſer Krank
heiten für unſer geſammtes Volk eine überaus re und dring
liche Gefahr bedeutet An die Jugend der Hochſchulen richten die
Profeſſoren zuerſt ihre warnende Stimme indem ſie konſtatiren
daß die Verbreitung jener Erkrankungen mamentlich unter den
Beſuchern der größeren Univerſitäten eine ſehr erhebliche und
weit höhere ſei als man dies nach der Stellung und der Er
ziehnng der Studirenden erwarten ſolle Das ſei freilich eine
Folge des vom Zwange der Schule befreiten Lebens aber
gerade der größeren Verſüchung gegenüber glauben dieſe
Autoritäten ihrer Fächer darauf hinweifen zu müſſen daß nach
taufendfältiger Erfahrung die Abſtinenz ohne jeden Schaden für
die körperliche und geiſtige Entwicklung der Jugend ſei Zum
Schluſſe hebt der Aufruf hervor daß die Unterzeichner blos als
Aerzte und Vertreter der Geſundheitslehre geſprochen und die
Gebote der Moral vollſtändig beiſeite gelaſſen haben Dieſer
Aufruf ſoll ſämmtlichen Skudixenden eingehändigt werden die
ſich an der Univerſität neu inſkribiren ließen Unterzeichnet iſt
er von den Profeſſoren H Buchner München v Esmarch
Göttingen Finkler Bonn Fiſcher Kiel Flügge Breslan
Forſter Straßburg Fränkel Halle Gärtner Jenag
Gaffky Gießen Gruber Wien Heim Erlkangen Lehmann Würz
burg Lode Jnnsbruck Löffler Greifswald Neiſſer Breslau
L Pfeiffer Roſtock R Pfeiffer Königsberg Prausnitz Graz
Schottelius Freiburg i B und Wyß Zürich

Wiſſenſchaft Kunſt Litterainr
Otto Erich Hartleben s Roſenmontag eine

Offizierstragödie in fünf Akten errang geſtern im Deutſchen
Theater zu Berlin einen vollen unbeſtrittenen
Erfolg

Die belgiſche Staatsregierung hat vor einiger Zeit den
alten Plan der Schaffung eines internationalen
Arzneibuches wieder aufgenommen Dieſe dankenswerthe
Jniliative wurde nach der Aerztl Sachverſt Ztg auf dem
internationalen pharmazeutiſchen Kongreß in Paris mit Freude
begrüßt Der Kongreß nahm in dieſer Frage folgende Grund
ſätze an 1 Es iſt nöthig daß die hauptſächlich intereſſirten
Skaaten Belgien Deutſchland Frankreich England Oeſterreich
Rußland und die Schweiz und womöglich auch die übrigen
Staaten durch mindeſtens zwei Delegirte vertreten ſind 2 Es
ſoll ein Arbeitsprogramm im vorqus ausgegrbeitet werden und
die leitenden Grundſätze ſowie die Vorſchläge der el
Regierung ſollen vor der Konferenz den Mebdizinalabtheilungen
eingeſchickt werden

D e v h FVermiſchtes
Die Tollwutherkrauknungan in Preußen Einer ſoeben

erſchienenen Statiſtik über das Vorkommen der Tollwuth in
Preußen entnehmen wir nach der Aerztl Sachverſtänd Zeitg
folgende Angaben Jnnerhalb der letzten 9 Jahre ſind in Preußen
1207 Perſonen von tollen bezw tollwuthverdächtigen Thieren
gebiſſen worden Von dieſen ſind 37 8,07 Prozent derſelben
an Tollwuth geſtorben Nach dem Durchſchnitt der letzten 3 Jahre
ſtarben von 104 nicht ärztlich Behandelten 7 6,7 Prozent von
297 ärztlich Behandelten aber nicht nach dem bekannten Paſteur ſchen
Verfahren Geimpſten 9 0 Prozent von 315 Geimpften da
gegen nur ein einziger ein glänzender Beweis für die
Schutzkraft des Paſteur ſchen Jmpfverfahrens Nach einem
andern Bericht war nur etwa bei 0,27 Prozent die Schutzimpfung
erfolglos Von 137 in einem Jahre Geimpften blieben alle
wie ſich nach einjähriger Beobachtungszeit ergeben hat geſund
Die größte Zahl von Bißverletzungen kamen im letzten Jahre
rn der Monate Mai und Anuguſt die geringſte Zahl im

ftober vor
Selbſtinord eines Fahnenjnnkers Aus einem myſteriöſen

Motiv hat in Berlin der jugendliche Fahnenjunker Meiße von
der 8 Compagnie des Eiſenbahn Regiments Nr 3 am Mittwoch
in früher Morgenſtunde in der Nähe des Tegeler Gefängniſſes
kurz vor ſeiner Beförderung zum Offizier ſeinem Leben durch
einen Revolverſchuß in die Schläfe ein Ende gemacht Am Vor
mittag zwiſchen 7 und 8 Uhr wurde ſeine Leiche durch den
Schießplatzaufſeher dicht vor der Gefängnißmauer aufgefunden
Neben ihr lag ein neuer zu dieſem Zwecke gekaufter Revolver
ein Schuß der wohl frühzeitig losgegangen iſt hat die eine
Hand durchbohrt während ein anderer in die Schläfe den Tod
herbeigeführt hat Der junge Mann der ein tüchtiger Soldat
s werden verſprach hinterließ einen Brief an ein Fräulein

M W in Schöneberg die Tochter eines ſehr begüterten Herrn
och er kurz mittheilte daß ihn das Loos zu ſterben getroffen

babe und er daher ſeinem Leben ein Ende machen müſſe
h That eines Wahnſinnigen verſetzte am Mittwoch in

u be v in der Mittagsſtunde die Paſſagiere eines elektriſchen
ren ahnwagens der Linie Kreuzberg Geſundbrunnen ſowie

d r Puen der Roſenthaler Straße und der an ſie grenzenden
F W ra 9 in nicht geringe Aufregung Ein anſtändig ge

e 7 opn verſuchte in der Roſenthaler Straße am Hacke
ben Markt in einem elektriſchen Straßenbahnwagen auf andere

m ier ſchießen Giücklicherweiſe wurde er jedoch
an Es gelang ihm mit dem Revolver in der Hand

aus dem agen Zu en und ſo lief er denn durch die
Gips und Joachimſtraße davon Dort gab er mehrere
Schüſſe ab ne jedoch einen der Straßenpaſſanten zu treffen
Schließlich gelong es einem ihn verfolgenden Schutzmann den
Thäter feſtzunehmen Die nichtet des Mannes konnte
bisher noch nicht feſtgeſtellt werden jedoch unterliegt es

ne a Weilel daß man es mit einem Wahnſinnigen zu

Die Schulden der Prinzeſſin Lui burg WiSherlſch woren beim Wiehe eher n Liat des
ethofmarſchallamts und auch bei mehreren auswärtigenb ten Prozeſſe gegen die entinhndigte h eſſin Luiſe von

g f arg anhängig insbeſondere einer dezügiſch einer Schuld für G
eder in Höhe von 22,000 Francs

und für Schmuck in deröbe von eſner halben Million Franes Nee vie beiden
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2 Beiblatt zu Nr 465 der Saale Zeitung
letzteren Prozeſſe wurde wiederholt berichtet und dabei auch der
Name des ehemaligen Oberleutnants Mattachich Keglevich ge
nannt der die Unter rig der Prinzeſſin und ihrer Schweſter
der vunmehrigen Gräfin Stefanie Lonyay gefälſcht haben ſoll
Da über die Prinzeſſin die Kuratel verhängt wurde hielten ſich
die Gläubiger bekanntlich an ihren Gatten den Prinzen Philipp
von Koburg der für den ſtandesgemäßen Aufſwand ſeiner Ge
mablin aufzukommen habe Der Vertreter des Prinzen ſetzte
e entgegen daß der Prinz dieſer alner Verpflichtung ohnedies
teis nachgekommen der Aufwand aber ein ganz exorbitanter ſei

Nunmehr iſt wie die Wiener Blätter berichten mit ſämmtlichen
uswärtigen Gläubigern ein Ausgleich abgeſchloſſen wordenVenſelben gemäß hält ſich der Prinz zur Befriedigung des

vierten Theiles der Schulden ſeiner Gattin für verpflichtet ſo
daß die Gläubiger fünfundzwanzig Prozent erhielten hierzu
ſtellte er 800,000 G r Verfügung Fünfzig Prozent ſollen die
Gläubiger in dem Moment bei ſonſtiger Exekution zu fordern
berechtigt lein wenn die für den Reſt der Schulden haftbare
Prinzeſſin ſei es durch Erbſchaft oder Schenkung oder ſonſtigen
Glücksfall zu Vermögen gelangt Die Prinzeſſin ſoll nämlich
von ihrer Tante der Kaiſerin Charlotte Wittwe des Kaiſers
Max von Mexiko teſtamentariſch bedacht ſein und Looſe beſitzen
die einen Treffer reſnltiren können Fünfundzwanzig Prozent
der Guthaben müſſen die Glänbiger nachlaſſen Dieſer Aus
gleich iſt bereits perfekt geworden und es haben die Gläubiger
die 25prozentige Leiſtung vom Prinzen erhalten Die Schulden
der Prinzeſſin betrugen im ganzen an vier Millionen ſo daß
es ſich nach dieſem Arrangement nur noch um etwa 600,000 G
Schulden an zumeiſt Wiener Gläubiger handelt Auch bezüglich
dieſer Summe dürſten die Ausgleichsunterhandlungen bald zu
cinem befriedigenden Reſultat führen

Aus Andreas Achenbach s Sturm und Drangzeit
Jm Jahre 1848 faßte ſo wird aus Düſſeldorf berichtet die
Künſtlerſchaft von Frankfurt und Düſſeldorf den Plau
der Zerriſſenheit des politiſchen Deutſchlands ein einiges Kunſt
deutſchland entgegenzuſetzen Das ſchöne Bingen war als Ort
der Verhandlungen auserſehen die das große Werk zur Reife
bringen ſollten Kaum aber waren die Künſtler vom Main und
der Düſſel beiſammen als auch ſchon die Einigkeit in die
Brüche ging Mag das ſtürmiſche Draufgehen eines Düſſel
dorfer Feuerkopfs er war Bannerträger die Schuld daran
getragen haben oder der Uebereifer der Frankfurter kurz ſtatt
der Einheit gab es Prügel Dieſer kritiſchen Lage war nur
einer gewachſen Andreäs Achenbach Mit dem genialen
Blick des Künſtlers für die allen Dingen innewohnende Har
mouie der Erſcheinung erkannte er daß die Situation nur durch
Liſt gepaart mit heimlicher Gewalt zu retten ſei Des Nachts
als die von Zank und Streit erhitzten Künſtlerköpfe in fried
lichem Schlummer lagen vertauſchte Achenbach aus den beiden
Gaſthöfen wo die Süddeutſchen und Norddeutſchen abgeſtiegen
waren die Stiefel derart daß er aus dem einen Hotel die
linken aus dem andern die rechten wegtrug Andern Tags ſah
man die geſammte Künſtlerſchaft von Düſſeldorf und Frankfürt
in je einem norddeutſchen und einem ſüddeütſchen
Stiefel durch die Straßen von Bingen ſpazieren gehen
Damit war die Einheit uniſormirt Als Bismarck einige Jahre
ſpäter der politiſchen Einheit Deutſchlands auf die Stiefel half
folgte er dem Beiſpiel des jungen Achenbach Nur daß er den
Stiefeltauſch in großen vornahm

Amerikaniſche Millionen Der New Prgt Herald ver
zeichnet aus der Welt der amerikaniſchen Erz Millionäre folgende
Nachrichten 1 Mr W K Vanderbitlt ſchickte ſeiner Tochter
der Herzogin von Marlbounrough um ſeiner Freude über
die glückliche Heimkehr des Herzogs aus dem Transvaalkrieg
Ausdruck zu geben einen Check über 500,000 Dollars Unter
ſolchen Umſtänden würde ſich s wahrſcheinlich mancher Kriegs
held angelegen ſein laſſen wohlbehalten nach Hauſe zurückzu
kehren 2 Miß Louiſe Morgan älteſte Tochter des Herrn
J Pierpont Morgan wird demnächſt Herrn Herbert Livingſton
Satterlee heirathen und erhält von ihrem Papa eine Morgen
gabe von einer Million Dollars Damit kann ſich ein
unges Paar zur Noth behaglich einrichten 3 Mr Albert

Patrick iſt der Haupterbe des unlängſt verſtorbenen Mr
W M Rice deſſen Nachlaß auf 15 Millionen Dollars
geſchätzt wird Mr Patrick wird ſich trotz der theuren Kohlen
preiſe wohl nicht allzu ſehr einſchränken müſſen um einiger
maßen ſtandesgemäß leben zu können

h m Aus dem Leſerkfreiſe

Zum 8 Uhr Lodenſchlufſe
Mit dem 1 Oktober iſt die Novelle zur Gewerbeordnung vom

30 Juni d J in Kraft getreten durch welche weſentliche
Aenderungen für alle Geſchäfte die einen offenen Laden beſitzen
hervorgerufen worden ſind Da über die Wirkungen dieſes Ge
ſetzes noch recht unklare Vorſtellungen ſogar in den betheiligten
Kreiſen herrſchen an welchen nicht dieſe in erſter Hinſicht
ſondern vielmehr das Geſetz in ſeiner unklaxen wenig durch
gearbeiteten Faſſung ſchuld iſt kann es gewiß nicht als über
flüſſig erſcheinen daſſelbe ſo weit die Ruhezeit der Angeſtellten
und der Ladenſchluß in Frage kommen etwas eingehender zu er
örtern

Die durch die Reichsgeſetznovelle hervorgerufene Ruhezeit
betrifft nur offene Verkaufsſtellen und die dazu ge
hörenden Schreibſtuben Comptoire und Lagerräume Fabriken
und Gewerbebetriebe ohne offene Läden werden hierdurch nicht
berührt Comptoire welche mit dem Laden in keiner Beziehung
ſtehen und durch dieſe nicht bedingt ſind ſind gleichfalls von der
fraglichen Anordnung ausgeſchloſſen Die Ruhezeit gilt für Ge
hilfen Lehrlinge und Arbeiter welche in den Verkaufsſtellen den
dazu gehörenden Schreibſiuben und Lagerräumen beſchäftigt
werden Sie n bekanntlich für alle Plätze bis 20,000 Ein
wohner nach Beendigung der täglichen Arbeitszeit mindeſtens
10 Stunden die ohne Unterbrechung gewährleiſtet werden
müſſen Wenn ſonach der Ladenſchluß auf 9 Uhr abends feſt
geſetzt worden iſt dürfen Gehilfen Lehrlinge und Arbeiter erſt
des Morgens um 7 Uhr die Arbeit wieder aufnehmen während
beim 8 Uhr Ladenſchluß ſchon ein Wiedererſcheinen bei der ge
wohnten Arbeit um 6 Uhr angängig iſt

Außerdem haben Gehilfen Lehrlinge und Arbeiter während
der regelmäßigen täglichen Arbeitszeit einen Anſpruch auf eine
angemeſſene Mittagspauſe wenn ſie ihre Hanptmahlzeit in dem
Gebäude in welchem ſich die Verkauſsſtelle befindet einnehmen
Speiſen ſie dagegen außerhalb dieſes Gebäundes zſo muß die
Pauſe mindeſtens 19 Stunden betragen

Vorſtehendes bildet die Regel für die geſetzliche Ruhezeit Für
Städte oder Gemeinden welche nach der jeweilig letzten Volks
zählung mehr als 20,000 Einwohner haäben iſt eine Ans
nahme geſchaffen worden Dieſe Ruhezeit beträgt hierſelbſt
in offenen Verkaufsſtellen 11 Stunden Sie iſt nur für
Gehilſen und Lehrlinge Arbeiter ſind ausgeſchloſſen und nur
für ſolche Verkaufsſtellen in welchen mehr als ein Gehilfe
bezw Lehrling beſchäftigt wird Wenn ſonach der Jnhaber
ſelbſt ſeinem Laden allein vorſteht konnnt dieſe Beſtimmung
überhaupt nicht in Frage enn in der Verkaufsſtelle ein

ehilfe oder ein Lehrling thätig iſt hat dieſer nur eine zehn
tündige ununterbrochene Ruhezeit ein Antrieb für ihn nür in
olchen Läden Beſchäftigung zu ſuchen in denen mehrere An

T W c c

Halle Donnerstag 4 Oklober 1900

Der e den man hiermit dem
ſtellte vorhanden

et
bedenklicher Natur denn er wir
Schwierigkeit für einen kleinen Laden

at zu theil werden laſſen wollen iſt ſonach ſehr
dahin wirken daß die

ch vergrößert einen
Angeſtellten zu erhalten Die Stunde Mehrarbeit dürfte ſchließ
lich wohl durch einen höheren Lohnſatz ausgeglichen werden
müſſen Außerdem kann dieſe Maßregel ſicherlich dahin wirken
den Zuzug vom flachen Lande und den kleinen Städten nach
den größeren Plätzen z verſtärken da außer den bisherigen
Vorzügen der Großſtadt die kürzere Beſchäftigungszeit einen
weiteren ſehr willkommenen Reiz für den Stelle ſuchenden Kauf
mann bezw Gewerbetreibenden bildet Man hat ſonach hier
das Gegentheil von dem bewirkt was man beabſichtigt denn
die um eine Stunde verkürzte Offenhaltung des Ladens wird in
den Städten nicht empfunden werden und keine Herabdrückung
der Umſätze hervorrufen wohl aber wird die verkürzte Arbeits
zeit ein vermehrtes Angebot von Arbeitskräften und ſomit
möglicherweiſe eine geringere Beſoldung zur Folge haben ein
Beweis wie wenig jene Sozialpolitiker welche an der Wiege
dieſes jüngſten Gewerbegeſetzes Gevatter geſtanden ſich von
deſſen Wirkungen eine klare Vorſtellung gemacht haben

Ausnahmen von dieſen beiden Regeln ſind natürlich vor
handen Wo ſollten dieſe in der neueren Gefetzgebung auch
nicht beſtehen Hier ſind ſie nun thatſächlich am Platze Keine
Anwendung findet die Ruhezeit für Gehilfen Lehrlinge und
Arbeiter in offenen Verkaufsſtellen bei Arbeiten welche zur
Verhütung des Verderbens von Waare unverzüglich vor
genommen werden müſſen Falls Uebergriffe nach dieſer Richtung
ſich vollziehen ſollten kann die Weigerung des betreffenden An
geſtellten erfolgen Eine endgiltige Entſcheidung darüber ob
die Arbeiten unverzüglich vorgenommen werden mußten kann
nur gerichtsſeitig unter Zuhilfenahme geeigneter Sachverſtändiger
erfolgen Dann fällt die ununterbrochene Ruhezeit fort bei
Aufnahme der geſetzlich vorgeſchriebenen Juventur die
nach dem Handelsgeſetzbuche 5 39 für den Schluß eines
jeden Geſchäftsjahres aufzuſtellen iſt Eine halbjähriliche
vierteljährliche oder gar monatliche Juventur iſt keine
geſetzliche Falls ſie ſtattfindet kann die Ruhezeit nicht
verkürzt werden Des weiteren iſt dieſe nicht durch
zuführen bei Neueinrichtungen und Umzügen und an
jährlich höchſtens 30 Tagen die entweder für alle Geſchäfte
gemeinſam oder für einzelne Geſchäftszweige beſonders feſtgeſtellt
werden können Die Feſtſetzung iſt Sache der Ortspolizeibehörde
So weit uns bekannt geworden iſt herrſcht für die Stadt
Halle a S allgemein die Anſchauung vor dieſe 30 Tage für den
Geſchäftsverkehr thatſächlich zu beanſpruchen und zwar hält man
folgende Tage für erforderlich 3 Wochen I8 Arbeitstage vor
Weihnacht eine Woche 5 Arbeitstage ausſchließlich des Char
freitags vor Oſtern eine Woche 6 Arbeitstage vor Pfingſten
und Sylveſter in Summa 30 Tage

Von dieſer geſetzlichen Ruhezeit der Angeſtellten und Arbeiter
nnabhängig iſt die Ladenſchlußzeit Dieſe kommt nach
zweifacher Richtung in Betracht Sie iſt eine geſetzliche welche
bereits ſeit dem 1 Oktober in Kraft getreten iſt m eine frei
willige welche durch Mehrheitsbeſchluß der Intereſſenten
durchgeführt werden kann Betrachten wir zuvor die geſetzliche
Sie beſteht darin daß von 9 Uhr abends bis 5 Uhr morgens
offene Verkauſsſtellen für den geſchäftlichen Verkehr geſchloſſen
ſein müſſen Da die im Laden anweſenden Kunden noch bedient
werden dürfen ſo können allerdings Damen die z B ſehr
wähleriſch ſind und welche größere Einkäufe Ausſteuer c be
ſorgen die Bedienung bis 12 Uhr mitternacht beſchäftigen Dem
Ladeninhaber der ſeinem Perſonal eine ſtündige Ruhezeit

r ren hat bleibt demnach in ſolchem Falle nur zweierlei
ibrig entweder die Kundin ſelbſt zu bedienen falls ſie durchaus
willens iſt an dem gleichen Tage zu Ende bedient zu werden
oder er muß ſeinen Angeſtellten eine Ruhezeit bis 11 Uhr vor
mittags des nächſten Tages gewähren Die Schwierigkeit welche
hierbei zu Tage tritt läßt ein längeres Zuendebedienen nach
dem geſetzlichen Ladenſchluſſe nicht recht thunlich erſcheinen
Eine IIſtündige Ruhezeit muß aber unter allen Umſtänden gewährt werden auch im Hinblick auf die noch im Laden um d ubr

abends anweſenden Kunden
Nach 9 Uhr abends darf der Laden für unvorhergeſehene Noth

fälle wie bei Feuersbrünſten Veberſchwemmungsgefahren c
geöffnet werden und zwar ohne Begrenzung der Zeit Bis
10 Uhr abends kann aber eine Offenhaltung nur für 40 Tage
angeordnet werden Dieſe Tage feſtzuſtellen iſt Sache der Ort
polizeibehörde Warum der Geſetzgeber bei dieſer Beſtimmung
gerade auf 40 Tage geſtoßen iſt während bei der Ruhezeit der
Angeſtellten die Ausnahme nur 30 Tage beträgt iſt eine höhere
Weisheit die nicht ſo leicht zu ermeſſen iſt Jm Publikum hat
man ſie wohl nirgends begriffen Jn Halle hält man ein Offen
halten bis 10 Uhr ohne die Einſchränkung der geſetzlichen
Ruhezeit geradezu für verwerflich weshalb man allgemein
beſchloſſen hat von den 40 Tagen abzuſehen und nur
die Oeffnung der Läden bis 10 Uhr abends für diejenigen
dreißig Tage zu beantragen in denen die Gehilfen Lehrlinge
und Arbeiter unbeſchränkt zu arbeiten verpflichtet ſind Jn
Städten von weniger als 2000 Einwohnern und in ländlichen
Gemeinden dürfen nach Beſtimmung des Regierungspräſidenten
die Läden ferner unbeſchränkt offen gehalten werden wenn ſich
der Geſchäftsverkehr vornehmlich auf einzelne Tage der Woche
oder auf einzelne Tagesſtunden beſchränkt Selbſtverſtändlich
muß auch in ſolchem Falle den Angeſtellten eine 10ſtündige un
unterbrochene Ruhezeit gewährt werden

Damit ſich nun der Geſchäftsverkehr nicht aus den Läden nach
anderen Orten verflüchtigt iſt die Beſtimmung getroffen worden
daß Waaren auf öffentlichen Wegen Straßen Plätzen und
ſonſtigen öffentlichen Orten während der Zeit in welcher der
Laden geſchloſſen ſein muß einerlei ob die Ladenſchlußzeit eine
geſetzliche oder freiwillige iſt nicht verkauft oder feilgeboten
werden dürfen Daſſelbe gilt für das ſtehende Gewerbe und
auch für das Hauſirgewerbe wie für Automaten Auf vorherige
Beſtellung dürfen indeſſen Waaren zu dieſer Zeit vertrieben

tat Ausnahmen ſind nur auf Erlaubniß der Polizeibehörde
geſtattet

So weit die rſep liche Ladenſchlußzeit Freiwillig kann
die Arbeitszeit in den offenen Verkaufsſtellen weiter verkürzt
werden und zwar auf Antrag von mindeſtens der betheiligten
Geſchäftsinhaber Die höhere Verwaltungsbehörde kann ſodann
nach Anhörung der Gemeindebehörde anordnen daß die Läden
auch in der Zeit von 8 bis 9 Uhr abends und von 5 bis 7 Uhr
morgens für den geſchäſtiichen Verkehr geſchloſſen werden Dieſe
Schließung kann für beſtimmte Zeitränme erfolgen oder auch
während des ganzen Jahres Wenn ein freiwilliger Ladenſchluß
herbeigeführt werden ſoll iſt es zweckentſprechend dieſen einheit
lich für das ganze Jahr durchzuführen Jn den vielen Erörte
rungen welche ſich in Halle an dieſe Frage geknüpft haben iſt
eine gegentheilige Meinungsäunßerung unſeres Wiſſens überhaupt
nicht aufgetaucht Von außerordentlicher Wichtigkeit iſt es daß
die höhere Verwaltungsbehörde ſolches ſür alle oder einzelne
Geſchäftszweige anordnen kann Hierdurch iſt die Mögnchkeit
gegeben daß ein einheitlicher Ladenſchluß wie auch eine
einheitliche Ladenzeit für einen Gemeindebezirk durch
geführt werden kann was dringend zu wünſchen iſt Denn bieeiner differenziellen Vedandlung wird nicht nur Verwirrung im
Publikum über die verſchiedenen Zeiten ſondern auch unter den
Ladeninhahern ſelbſt hervorgerufen woduxch nicht nur die Mög
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Leben ſich eine

lichkeit zu Umgehungen in Menge gegeben iſt ſondern auch that
ſächliche erbebliche Schädigungen eines Geſchäftszweiges durch
andere nicht ausbleiben werden Die ſtörenden Verhältniſſe
dürften ſo ſtark werden daß hierdurch die ganze freiwillige
Ladenſchlußzeit in Frage geſtellt werden könnte Wenn dagegenein einheitlicher Ladenſchut durchgefübrt wird kann niemand
abgeſehen von einer kurzen Uebergangszeit geſchädigt werden
und das kaufende Publikum wird ſich an eine derartige Ein
richtung außerordentlich leicht gewöhnen jedenfalls viel leichter
an den 8 Uhr Ladenſchinß als an die Sonntagsruhe die gegen
wärtig niemand mehr entbehren möchte und allſeltigen
Beifall gefunden hat Die Bedürfniſſe des Menſchen
richten ſich meiſt nach ſeinem Einkommen und nicht nach der
Zahl der abendlichen Verkaufsſtunden da trotz des Schluſſes um
8 Uhr Zeit in genügender Menge vorhanden iſt um die erſor
derlichen Einkäufe zu beſorgen Weil die Fabriken zumeiſt
ſpäteſtens um 7 Uhr geſchloſſen werden iſt auch ſolches bei den
Arbeitern der Fall Eine Verſchiebung des Verkehrs nach den
Wirthshänſern iſt ans dem Grunde nicht möglich weil dieſe
derartige Wagren ſür welche die Verkanfsläden geſchloſſen ſind
zur gedachten Zeit nicht feilhalten dürfen

Die Worte von der Schabloniſirung des Verkehrs und der
Einſchränkung der perſönlichen Freiheit bilden ſeichte Phraſen
die nichts beweiſen Es handelt ſich bei dem 8 Uhr Ladenſchluſſe
nicht um eine Bewegung der Angeſtellten ſondern um eine
Gleichſtellung der Ladeninhaber mit dieſen in betreff der Ruhe
zeit Der Beſitzer des Ladens der die ganze Sorge des Ge
ſchäftsverkehrs trägt dürfte das gleiche Ruhebedürfniß haben
wie ſeine Angeſtellten und im kaufenden Publikum wird ſicher
lich ſo viel ſozialpolitiſche Erkenntniß vorhanden ſein ihm dieſe
freie Zeit wohl zu gönnen Denn da die Ruhezeit für die
Angeſtellten 11 Stunden die Arbeitszeit 13 Stunden beträgt
der Laden aber 16 Stunden täglich geöffnet ſein darf ſo muß
der Chef falls er ſich nicht den Luxus eines doppelten Perſonals
erlanben kann während der überſchießenden 3 Stunden ganz
allein dem Geſchäfte vorſtehen was von ihm niemand verlangen
kann Um daher eine Gleichheit zwiſchen Jnhaber und An
geſtellten durchzuführen iſt der freiwillige Ladenſchluß um 8 Uhr
für alle Geſchäftszweige dringend erforderlich

Solches iſt in Halle opinio eommunis und man hat bereits
aus der Mitte des Kaufmannsſtandes des Gewerbes und des
Handwerkes Anträge an die zuſtändigen Stellen gerichtet in den
fünf erſten Arbeitstagen der Woche einen Ladenſchluß um 8 Uhr
und am Sonnabend um 9 Uhr durchzuführen Wegen der
Morgenſtunden von 5 bis 7 Uhr ſoll es den einzelnen Geſchäfts
zweigen überlaſſen bleiben ob ſie eine Oeffnung des Ladens für
zweckentſprechend halten oder nicht weil dieſe Zeit für die ver
ſchiedenen Branchen von ungleicher Wichtigkeit iſt Eine mög
lichſt einheitliche Handhabung wird ſich bald durch den Verkehr
von ſelbſt herausbilden beſonders auch aus dem Grunde weil
die Jnhaber während dieſer Zeit ſelbſt hinter dem Ladentiſche
ſtehen und auf Kunden warten müſſen während Gehilfe Lehr
ling und Arbeiter geſetzlich zu ruhen gezwungen ſind oder ſich im
Freien ergehen können

Für die Cigarrenhändler wird vielfach eine Ausnahmeſtellung
gewünſcht weil durch den Wegfall der Verkaufszeit von 8 bis 9
abends die Wirthe einen größeren Zulauf im Vertriebe von
Cigavren 2c haben würden Es mehren ſich jedoch auch inner
halb dieſer Branche die Stimmen für den 8 Uhr Ladenſchluß
mit dem Hinweiſe darauf daß derjenige welcher gewohnt ift
ſeine S vom Händler zu beziehen ſie auch trotz Laden
ſchluſſes in Zukunft von dieſem beziehen werde Das Ruhebedürfniß
dürfte aber innerhalb genännten Geſchäftszweiges von dem der

en nicht abweichen
e wird nun der freiwillige Ladenſchluß durchgeführt

Zwei Drittel der betheiligten Geſchäftsinhaber könne ihn be
antragen Laſſen ſich die erforderlichen zwei Drittel nicht
ſofort erreichen was wohl jn vielen Fällen zutreffend ſein dürfte
indem unter den Ladeninhabern wie überall im öffentlichen

Menge Perſonen befinden die läſſig und zu
nichts zu bewegen ſind ſo kann ein drittel einen Antrag an die
höhere Verwaltungsbehörde richten worauf dieſe zur Abſtimmung
zu ſchreiten hat Wenn ſich nun bei derſelben zwei Drittel der
Abſtimmenden d h derjenigen welche ſich an der Ab
ſtimmung betheiligen die Geſammtheit der Ladentnhaber kommt
ſonach nicht in Frage für den Ladenſchluß erklären ſo kann
dieſer durchgeführt werden

Von Halle a S aus ſind durch die kaufmänniſchen und Detail
liſtenVereir durch verſchiedene Gewerbe und Jnnungen bereits
Anträge auf den 8 Uhr Ladenſchluß an die zuſtändige Stelle ge
richtet worden Es wird daher unter allen Umſtänden wenn
nicht die Königliche Regierung die Menge der Antragſteller
bereits für ausreichend erachtet um ohne weiteres den 8 Uhr
Ladenſchluß durchzuführen eine Abſtimmung erfolgen müſſen

Wie hat dieſe zu geſchehen Durch ortsübliche Bekannt
machung oder beſondere Mittheilung ſind die Jnhaber
offener Verkaufsſtellen hierzu aufzufordern Da Liſten der
Ladenbeſitzer nicht beſtehen auch nicht aus der Gewerbeſteuer
rolle ausgezogen werden können iſt letzteres unmöglich durch
zuführen ohne Berechtigte zu übergehen Es bleibt daher nur
die ortsübliche Bekanntmachung übrig Am geeignetſten dürfte
durch eine ſolche zu einer ſchriftlichen Aeußerung bis zu einem
beſtimmten Zeitpunkte an die Regierung oder die Polizeiverwaltung
aufzufordern ſein Bei einer ſchriftlichen Erklärung kann auch
nachgeprüft werden ob ſich Unberechtigte an der Abſtimmung
betheiligt haben die auszuſcheiden ſein würden

Wer iſt nun zur Abſtimmung berechtigt Bei der Aeußerung
nach Brauchen alle diejenigen welche den bezüglichen Artikel
führen Durch die Miniſterialverordnung durch welche dieſes
beſtimmt worden iſt wird eine Verwirrung ohne Ende herbei
geführt werden Denn da zwiſchen den einzelnen Geſchäfts
zweigen alle möglichen Uebergänge beſtehen und mancher Laden
inhaber oft Waaren aus 5 6 ja 10 Branchen vertreibt ſo müßte
er an allen einſchlägigen Abſtimmungen theilnehmen Wenn nun
das Ergebniß der Abſtimmung bei den einzelnen Branchen ein
verſchiedenes iſt ſoll er dann den Laden um 8 Uhr oder um
9 Uhr ſchließen Geſchieht erſteres ſo haben Konkurrenten von
ihm den Laden um 9 Uhr offen und eine Schädigung kann nicht
ausbleiben Hält er ſeinen Laden bis 9 Uhr offen ſo kann nicht
ſeſtgeſtellt werden ob von ihm nicht auch Waaren vertrieben
werden die nur bis 8 Uhr zum Verkaufe gelangen dürfen Um
gehungen und Dennnziationen müßten ſich häufen wie Sand am
Meer welche Erſcheinungen im Intereſſe der öffentlichen Moral
nicht gebilligt werden können Dazu ſtehen ja die Artikel welche
ein Kaufmann führt nicht feſt Zum Zwecke der Abſtimmung
kann er ſich verſchiedene Artikel zulegen um das Ergebniß der
ſelben bei einer ihm ſonſt fernſtehenden Branche zu beeinfluſſen
und den freiwilligen Ladenſchluß zu hintertreiben c
Wir können uns daher nur für eine allgemeine Durch

führung des beantragten Ladeuſchluſſes ausſprechen weil durch
ihn Recht und Billigkeit am ſicherſten gewahrt bleiben und
ſchließlich wenn eine kurze Uebergangszeit verſtrichen iſt niemand
weder Ladeninhaber noch Publikum geſchädigt wird wohl aber
eine ſozialpolitiſche Maßnahme von erheblicher Tragweite zur

Durchführung Kicang die geeignet iſt erleichternd und ver
ſöhnend nach vielen Seiten zu wirken m
o wo

Rerliner Börse vom 4 Oktober
erzeprechcdienst der Saale Zig

Von der Fondsbörse Im Anschluss an die gestrige
Festigkeit nach Schluss des offiziellen Verkehrs war man heute
zu Beginn recht fest Im Bankenmarkt sowohl als auch in den
hauptsächlicheten Werthgattungen des Montanmarktes setzten die
Kurse höher ein insbesondere standen Hüttenaktien im Vordergrunde
der Nachtrage zusammenhängend mit wesentlichen Deckungen
Dazu kam dass die heutige Wasbingtoner Meldung dass man

ten Grund babe angzunehmen dass bald eine Annäherung untergen Mächten bezüglich der chinesiehen Angelegenheiten erfolgen

werde die seit mehreren Tagen bessere Auffassung der Lage in
Ghina weiter bestärkte Im allgemeineu erstrockte eich jedoch
der etwas lebhafte Verkehr nur auf die vorgenannten
Verkehrsgebiete Fonds und Banken lagen anregungslos vur
von Amerikanern waren Northern besser gefragt Transvaa
setzten 2 Proz niedriger ein unter Realisationsdeckungen
Prinz Heinrich Bahn auf das Minus von 4082 Francs in der
dritten Septemberdekade etwas schwächer In der weitenBoreenetund war der Montanmarkt schwankend Auf Koblen
aktien drückte die Meldung das neuerdings englische Kohblen in
Danzig zur Ausschiffung Kamen, Auf Eisenaktien drückten un
befriedigende Nachrichten über Lohnherabsetzungen in der Eisen
industrie Banken unregelmässig Fonds ruhig Italiener und
Spanier anziehend Franzosen höher zonstige Bahnen unverändert
Trust Dynamir fest auf Stückebedarf später Montan wieder
gebessert

Bisenvahn Stamm Aktlen
Hortmand Gronau F 9 155 250

132,996

arlenburg MlawkawKursnotirungen Ostpreuss Südhbahn 3 88,750
al Meridlonalbahn ,131,0062

vom tal Mittolmeerbhahn 5 97,50 bCanada e t 8327Transvanalbahn Akt 114 Okt 2 Uhr nachm Northern perf 79,30 b
uxemb Pr Henri 49 298 10b

Industrie u BergwerksBanknoten ArtenEnglisohe Banknoten 29 45b Berliner Böhm Braun I1 213 90 bn Noten S81,40bz do Br Patzenhotfer 12 201,00a6
Italienische 76,35b5 do do Sohultheiss 14 215,59610
Oesterreiohisohe, 384 55bz Allg Elektr Edison 15 217,59b26
Russisohe 216 40b2 JAnglo Kont Guano 5 88,00 b

Berl Elektrizit W 13 136 50b
Bochumer Gussstahl 162 17 90b26

e wB 7o t IButzke Cot en 9 re Cacreler Trebertrocn 3 277
c i Chem Fabrik BuckauDer reke a am 74 Cröllwitzer Papier 10 222,00d26

do do 3 85 55 b IPannenbaum 86 75b30Preuss Cons Anleihe 93 70b1 Donnersmarekh cony 12 224,75d26
do z 94,00b2 D Union V A Lit C 7 85 79baB

do 4o 3 55 696 Dynamit Trust 12 1159,596Hallesche Stadt Anl z Egestorff Salzwerke 6 140,000
do do 1900 4 4 e e z Weg5 x 90 95 Eintracht Braunk Blar Jpon Lengy Pfbr r Eschweiler Bergwerk 20 222 00bz6

Sachsisehe Renie 3 81 er elenkirehen Berg 19 122
Bayer allg neuest A 92,00b26 wen r W 18
Hamburger Rente 93 b Ges Elektr Untern 10 128,50br0

Glauziger nAuxländisohe Fenda Greppiner Werke 7 00ba rer Stole Berl Strassenb r
r Hallesche Maschinen 3Buen ayr G dr, 97,750 Hallesche Vnion 19 138 9016

re 7 te 53750 Hamburg Packetfahrt 8 122 020
er e i869 9 97,200 Harpener Berg ban 11 80 10ba

r Geia Rent 3 96 700 Ierimann Masehinen 149 25b
Ooesterr Gold e e JIeinrichshull 19 139,50bTier 55 900 Fivernis Hergu 13 ſtasi Hüdebrang 3fühblen los 50Port r t 94 75b3 AJörder IIütten Kons 15,50B

r r 1 h Kaliwerke Aschersleb 3,900a o J e 7 Rette Dampfschigtt Sie 76 50bä6
4e Gola Kente 1883 z w r 3 nv D O r 3r 56 076 Körbisädort Zuokerkpr n
Sorbisehe Gola Ptabr 5 94 u eamer Keona 1197700er0

do KRente 1895 4 97 rahütte 16 185h n 6920 eipz Brauer Riebeck 19 185,206
m do F o 5 71 500 Leopoldshall chem V 8

Tärkieohe 40 Fr Ia fre Z s den M nern Zu 68 7504
gar r u 3 orädentscher Lloyd 7 108 40b5
Je do 4 570 Sehl Fisenb 133do E G A 80 I on do Eisen Ind Cer o 13 123 25b20
v herhcheehet u höni Aktien 15 162 90020eintsehMetallw S 14 1140 25b20

in Nassau eebeck Montanman tton Rositzer Braunkoh en 13 168 90baB
z 7 1151 56 do Zueker 12er den gen er SBehg Thür Brzuru

Froslauer Dis Bann 72104 406 I Salz unten 2 85,606do Woohel Bank 89 102,50b26 Saline Salzungen 347095 alte l Bank 5 e t Sehalker Gruben u H 75 347
Darmotsàter denn Stassturt Chem Vabr 10 169 72b20

r W a 85 20 Stettiner Cem Bredow 14 u
r 6 196,50b a e 5 158 rDiskonto Kommandit 10 172,30b Ihgle Fisenb St Pr 10 197 00b26

Dresdener Bank 9 1142,50b P do do Vorz A 19 118,75526
Drezädner Kred Anat 9 I112,5016ür SaRnen Verein I 68,596
Hamb Komm u Disk 8 109,758 Wester eln Aixan 17
L Frgitanetak i 178 Zeitzer Maſchinen 20
Mginagei ber t r WoechsselAMitteldtseoh Kreditb 30 x0 Te h e s re lerOesterreich Kredit 11 204 40b London i Tstrl 87 20 448
Preuss Boden Kredit 7 1137 506 Paris 100 Fr 67 350

do Centr Bod K 156,20026 Wien 100 FI 84 4501
Reichsbank 19 48 149,4962 Schwei 100 Fr 10 81 50Russische Bank 10 nie PiluiSaeheigehe Bank T7u/,131 o P arere z re 212

e W h eSohlesisoh Banx Ver 7/,142,900 Privat Diskont 3 f

8schluss Kurge nachmittags Uhr
Tendenz fest

Oesterr Kreditaktien 204 75 J Gotthardbahn 139,50
Sltaatsb Aktien 141,25 Warschau Wiener
KKüdbahn Aktien 24,90 Bochumer 175,50Berl Handelsges Dortmunder Union 86 25Darmst Bank 128,76 Laurahütte 196,00Deutsche Bank 186 60 Gelsenkirchen 191 75Diskonto Kommandit 172,25 Harpener 181 75Dresdner Bank 113,55 Hibernia 199 50Nationalb t Deutschl 128,75 Dynamit Trust Akt 151,25

Marienburger 71,90 J Faecketfährt 120,25Ostpreussen Nordd Lloyd 108,39Berlin 4 Okt
Umsatz Liter

Offlziello Notirung
70er 50,49 M

Produkienbörse
Berlin 4 Oktober

Weizen 1000 kg Okt 154,75 Dez 159,00 Mai 163,00 M
z 1000 kg Okt 142 50 Dez 143,75 Mai 145,25 M
Hafer 1000 kg Oxt 130,00 Mai 138,00 A
Mais 1000 g amerik Mixed loco Okt 119,00 Dez 117,00 M
Rüböl 100 kg Oktober 64,30 Mai 63,00 N
Splirit us 70er loco 50 40 M

Z neKker
Telegr

Spiritus 50erUmeatz 10,000Liter

4 Okt Kornzucker exel 88proz
Rend 10,55 10,65 Nachprodurte excl 75proz Rend
Matt Brodraffinade I 27,95 Brodraff II Gem Rafßnade
mit Sack 27,95 Gem Molis I mit Sack 27 45 Ruhig Rohzucker
I Produkt Transito f a B Hamburg per Oktober 9,95 bez
9,92 Gd per November 9,82 Gd 9,85 Br per Dezember
9,85 Gd 9,90 Br per Januar März 10,00 bez 10,02 Br
per Mai 10,17 Gd 10,22 Br Ruhig

Hamburg 4 Okt Ielegr Vormittagsbericht Rühben
Kolizncker I Produkte Basi 88 Rendemeont neue Uaance

frei an Bord Hamburg per Oktober 9,95 per November 9,82
per Dezewber 9,87 per März 10,05 per Mai 10,17 per August

Magdeburg

20,37 Ruhig

Euraheriohte ar Hallegohen Bankürmen rom 4 OBt

Dividende Zins TZine

Hall konn Stadt avl v 18821 251heater Avl v 18841 u le wut3 Stadt 9 1886 J i u z 90 c3 n 822 a 1 900b l 1 u 749 de 9 99 1900 7 W 1 u 7 4 100 00b16
Akener 3 D I n I I 3Erfurter 3 7 Ticio zErtarter 4proz Stadt Ani v 190000 3r0 22 750
Halbere r 3 I D 1890 rn u u 7 3 90,2060
Naumburger 3 e a 3 809,506Landseohafil 3 Central Plandbr i v 7 3Säohsische h and ohattl Ptandbr l u 200 be

n 35 o 5 7 i a 31 3 12 T D i u 7 33 h Provinzial Anleihe I u 7 5 91,o08Halle Hetistedter 3 o Oblig 4 3 505Hallesche Strassenvbahn 49 öbi I I u 7 98,905
Hallesche Union Maschinenfabr
69 Obl mit 103 Proz rücksz I u 7 6 103,50Knappseh Berufsgen 49 Anl I 14 u 7 4 98,006do 40 Anl unſcdb bis 104 I I u 7 558,936

Unstrut Reg 39 o Ob Bretlebeu

Nebrad I 1 u 7 3Bernb Maseh Fabr 4 Obl rekz 10o541 I I u 7 4
Cröllw A Papiertabr Hyp Anl I 1 u 7 98,000
Eisenacher Ah Kammgarnspin 1nerei Oblig rückz mit 102 Proz 4 u 10 iF Zimmermanné Co A H A 4 u 10
Körbisdorf Zuckerfabrik 49 I 4 u 10 4 warWaldauer Braunkohlen I4 u 10 4 97 00BSzehs r Thür Braunk V 8ebd v U I u 7 4 95,000
Werschen Weissent Brk 400 Obl 4 u 10 4 97,009
Werschen Weissent Brk 49 l u 7 4 7,053
Zeitzer Paraff u Solarölkabrik 49Schuldv unkündb bis 1904 I U u 7 4 96,000
Hallesche Bankvereins Aktien 1899 8 l 1 41245 500
Spar und Vorschues Bank Aktien 1899 4 1 4 809,003
Cönnern Malzfabrik Aktien 189900 13 7 4 277Gröllwitz Akt Papierſabrik Akt 189900 10 7 4 27
Hörstow Rattmannsd Braunk I A ſ1898991 7 465,006
EilenburgerKattun Manufakt Akt 189900 l 6 4 7
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189809 o l 10 454,008
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 1899 00 8 6 4Huile flatiatodt L A g 3 o 1899 a 4 4 95,006
Haliesche Akt Bierbrauerei Akt 1898991 6 10 4107,903
HallescheMasehinenfabrik Aktien 1899 33 1 T
Hallesche Strassenbahn Aktien 1899 1
Hallesche Portland Cement Fabr 1899 1 4
Hildebrand sche Mühlenw Akt 189900 9 7 4
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 189900 6 4 4115,006
Kyfſhäuser Hütte Aktien 1899 16 I 1 4170,008Landsberg Malzſabrik Aktien 189900 13 7 4
Naumburger Braunkohlen Aktien 189900 18 4 4 27

junge 7000 Eins 4 4Niemberg Malzfabrik Aktien 189900 9 4Nienburger Schlossmälzerei Akt 1898991 8 89 418,996
Paokhofe Altioen 1899 4 1 4Riebeck sehe Montanwerke Aktien 189900 14 4 4 257,5 0
Sachs Thür Braunk St Aktien 1899 8 1 1 4 142,506
Sächs Th Braunk St Pr Akt 1899 S 1 4141,006Waldauer Braunkohlen St Aktien 189900 10 4 4165,50d
Werschen Weissentf Braunk Akt 189990 4 4 55,096
ZeitrerdMaschinenb Akt Schaede 189899 20 7 4
Zeitzer Paraff u Solarölfabr Akt 189909 5 4 4143,006
Zuckerraftinerie Halle Aktien 189899 1 10 4126,00bs6
Bruckd Nietl Bergb Ver Kux ohne Za o ZKonsolidirte Pfännerschaft Kuxe 1899 20M n 280,906

Letzte Telegramme
Düſſeldorf 3 Okt Der frühere Abgeordnete Auguſt

Lucius der Bruder des ehemaligen preußiſchen Landwirth
ſchaftsminiſters iſt in der vergaeegenen Nacht geſtorben

Berlin 4 Okt Der Truppentransportdampfer Valdivia
iſt am 3 Okt in Colombo angekommen

London 4 Okt Der Morning Poſt wird ausKumaſſi von geſtern gemeldet Oberſt Willcocks traf
am 30 Sept auf eine große Abtheilung von Aſhantis
die eine ſtarke Stellung an einem Hohlwege im Gebüſch inne
hatten Nach zwei vergeblichen Angriffen gelang es
beim dritten Angriff den Feind zu vertreiben
Die Dörfer wurden verbrannt Oberſt Willcocks
verlor 36 Mann mit Einſchluß von 5 engliſchen Offizieren
die verwundet wurden

Die Wirren in Chinn
Berlin 4 Oktober Wolſſ s Telegraphenburenu

meldet Her Kaiſer von Ching ließ den Mächten
ein vom 25 Sept datirtes Edikt unterbreiten worin
er die Beſtrafung einer Anzahl namentlich aufgeführter Prinzen und Groſßwürdenträger
wegen Begünſtigung der Voxer aunordnet JuVorausſetzung der Echtheit des Edikts hat die deutſche
Regierung zur Durchführung des in ihrer Cirknlarnote
vom 17 Sept angeregten Verfahrens den Mächten
weiter vorgeſchlagen ſich nunmehr darin zu einigen die
diplomatiſchen Vertreter in China zurPrüfung nnd Begntachtung folgender drei Punkte au
zutveiſen

1 Ob die im Edikt enthaltene Liſte der ſtrafbaren
Perſonen genügend und richtig ſei

2 Ob die in Ansſicht geſtellten Strafen angemeſſen
eien

3 Jn welcher Weiſe die Ausführung der Beſtrafungen
von den Mächten zu kontrolliren ſei

Die bisher vorliegenden Meldungen über die Anf
nahme dieſer Vorſchläge durch die Mächte berechtige
zu der Annahme daß ein völliges Einverſtändniſt
ſich darüber ergeben dürfte

Paris 3 Okt Jonurnal des Debats ſchreibt in Bezug
auf den Brief Kaiſer Wilhelm s an den Kaiſer von
Ching Der Brief kennzeichnet den Willen des Kaiſers im
Verein mit der übrigen civiliſirten Welt die nothwendigen
Maßnahmen zu verlangen und zwar auf einem Gebiete auf
dem ſelbſt die zögerndſten und zaghafteſten Mächte zuſammen
gehen können Dieſe hoheitsvolle Antwort Kaiſer
Wilhelm s an den Kaiſer von China war die einzig gebührende
Sprache von dem Augenblick an wo man den Kaiſer Kwangßü
für das begangene Unrecht nicht perſönlich verantwortlich machen
wollte Durch dieſe Worte gab Kaiſer Wilhelm den gemein
ja men Willen aller Mächte kund indem er die unabweis
bare Züchtigung zur Bedingung für die verlangte Vermittlung
machte

Waſhington 3 Okt Renter Meldung Man hat
guten Grund anzunehmen daß bald eine Annäherung
unter den Mächten bezüglich der chineſiſchen Angelegenheit
erfolgen werde Dieſe ermuthigende Ausſicht habe durch die
jetzige Uebereinſtimmung der Anſicht der Vereinigten
Staaten und Deutſchlands zugenonimen Staatsſekretär

ay hatte eine Konferenz mit dem deutſchen Geſchäftsträger
Jn der Konferenz ging hervor daß beide Regierungen das
gleiche Ziel verfolgen Jn hieſigen deutſchen Kreiſen ſieht man
das chineſiſche Edikt bezüglich der Beſtrafung des Prinzen
Tuan und ſeiner Mithelfer als Ausdruck des Wunſches ſeitens
China an die verankwortlichen Urheber der Unruhen zu be

handeln wie ſie es verdienen
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n apäter Weh al Preize eine aborwaiigo Aufpeseerurg aut
8 4 Nachfrage nach waare sowie aufk Avrünſte Her Welter im Nordwesten und erwartete

richte von ungü Schlues fest Mais nahm einene ren auf erhöhte Nachfrage für den Platz
durehwes e aberichte höhere Kabelmeldungen und Deckungen

ar wine Sehluss stetig
3 Okt h Welzon anfangs im Preise

Obice günstige europäische Marktberichte und Abnahme
eteigenà re gab im Verlaufe vorübergehend nach auf geringe
der Bivga pater zogen die Preise an auf gute Platznachfrage
Kaut Schluss fest Mais im Vorlaufe anziehend
im hege der Festigkeit des Weizens en iZcikerung theilweise verloren auf günstiges Wetter Iuss
tetlgpis sichtbare Kupferversorgung hat im September um

1042 t auf 29,133 t abge nommen
ainsbvere sehliesstDie Thodesche Papierfabrik in H1809 1900 wit einem Beirſebgewineo von 30 2 r e je

triebsverlust Nach 82,383 M Abschreibungen n 47 984 aus dem
sieh unter Hinzurechnung des Verlustvortrages von a
Vorjahr ein Fehlbeträg von 100,078 M

kuttermittel

Fuatterartikel
3 Okt Bericht von Cölle Gliemann, Kraktt

Das Geschäft in Futtermwitteln nahm auch in der ab
elaufenen Woche einen n Verlauf In Marseille ind die meisten
abriken nachdem der Streik beendet ist wieder in Betrieb jedoch

dient die Produktion zunächst zur Deckung für rückständige Kontrakte
und fehlt es an Angeboten sowohl an Erdnusskuchen wie kuchen
Für Raumwollsaatkuehen und Mehle hast sich die Stimmung etwas be
ruhigt disponibles Mebl wird allerdings von Tag zu Tag knapper und
iheurer zumal die Abladungen von neuer Waare ich mehr zu ver
rögern soheinen als man erwortete Für greifbares Texas Baumwoll
sgatmehl mussten Preise von 144 148 M bewilligt werden und wendet
sich der Konsum r mehr den relativ billigeren Erdnuss
kuchen zu Cocos und Leinkuchen sind in guter Frage bei anziehengen
Preisen

Wir notiren heute Erädnusskuchen haarfrei 137 156 Cocoskucohen
115 140 Amerik Baum wollsaatkuchen und Mehl 138 148 Se
samkuchen 122 134 41 Rapskuchen aus inländ Saat 109 130 AM
Palmkernkuchen 108 114 M Leinkuchen 145 152 M Amerik Maisöiſeuehen 119 127 A für 1000 g ab hier

Hamburg

Metalle
Hamburg 3 Okt Silber 87,00 Br 86,50 G

London 3 Okt Silber 29New Vork 3 Okt Zinn 29,75 Kupfer 16 ,75 17 00 Doll

e enerreeeee h ne v 7

1 f ziehend auf vondern wie alljährlieh um diese Zeit eine Lobnregulirung etat lbrecht itze o und Kl Sandberg 17 Der BuchNew Vork 8 Okt Telesiy n Thee Ka elberichie die in einzelnen Zweigen Absehläge bie zu 5 e r Fee e r rin und Selma Becker Magdeburg und
Neue Promenade 85 Der Tiſchler Friedrich Labereng und

elene Apel Luckengaſſe 13 und Thürungen Der Schmied
ugo Jänſch und Marie Ehrhardt Mittelſte 20 und Leſſing

ſiraße 17 Der Tiſchler Franz Nauke und Klara Geheb Bern
hardyſtr 19 und Bechershof

Geboren Dem Hausdiener Ludwig Stöbe eine Marie
Schwetſchkeſtr 14 Dem Böttcher Paul Lenk eine T Gertrud

Annenſtr m n ßpt rn S tichard Beeſenerſtr 26 Dem er Hermann SchramSite S r s Handarbeiter Franz Berger
eine Helene Streiberſtr 18r Des Poſtſchaffner Wilh Wohlert Ehefrau Anng
eb Glüſe 33 J Pfännerhöhe 39 Des Handelsmann Otto
artin Friß 6 Mon Forſterſtr 235 Des Schmied Karl

Rümpler Alma 1 Mon Landsbergerſtr 65
Standesamt Halle 3 Oktober

eſchlieſzungen Der Klempner Karl Sänger und Annar el e und Hermannſtr 18 Der Schmied
Otto Echmbot und Alwine Schmidt Bernhardyſtraße 14 und

Triftſtr 25 Der Maler Guſtav Hoffmann und Erneſtine
Brendel Brunnenſtr 41Geboren Dem Privatmann Guſtav Freiherr v Eberſtein

Dem Handein Ernſt Albrecht Henriettenſtr 28 Dearbeiter Friedrich Richter eine Charlotte Leſſingſtr
Dem Kaufmann Paul Ringler ein Hugo Viktoriaplatz
Dem Sattler Franz Brandt eine Frieda Tr Mötzlicher
ſtraße Dem Mechanikus Wilhelm Schöbel eine Emma

Karlſtr Dem Holzhändler Julins Hertel ein S
Friedrich Julius Konrad Tr Kreisſtr Dem Hilfs
dremſer Karl Geiſenhainer ein Herbert Deſſauerſtr 17
Dem Landſchafts Sekretär Alfred Thieme eine Elſa
Jägerplatz 17 9 Dem Maurer Franz Knote ein Paul

G Ziethenſtr SGeſtorben Die Wittwe Anna Jhle geb Schlott 66 J
Reilſtr 124 Des Bureau Vorſteher Louis Berge T Hedwig
10 Mon Gr Brunnenſtr 46 Des Oberwäter Guſtav
Vogel Ehefrau Marie geb Möhring 53 J Diakoniſſenhaus

wi bepreis für die neuen Reie hsbankeant r e r noch etwas darüber in Aussicht ge
nommen sein Die Emission erfolgt Mitte Oktober 7

Die ansserordentliche Hauptversammlung der Kölnischen
Baum wolls in ne re i und Weberei lehnte die Sanirungsvorschläge
d 7 Varwuffant also die Zusammenlegung der Aktien im Verhältniss

n 3 1 fie aie Zuzahlung ab Nachdem ein Vortagun gsantrag
h 299 ſtimmen gefallen War beschloss die Versammlungmit 317 gegen einer fünfgliedrigen Revisionskommission die einer auf

die Einegetaunse ufenden Hauptversammlung Bericht erstatten soll
kt zu be49 n innah men Ostpreussische Süd bahn im

Sept 531,619 gegen Sept 1399 mehr 20,356 MA vom 1 Januar

Wasseratand der Saale bei Trotha
3 Okt abends 1,36 4 Okt morgens 1,36

Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle 3 Oktober
Aufgeboten Der Lokomotivheizer Otto Käſiner und Roſa

Dauer Streiberſtr Der Former Wilhelm Naumann und
Marie Meier Thorſtr 24 und Dieskauerſtr Der Lehrer

i 50 Sept 4,031 237 mithin 1899 mehr 581,107 gegen definitive Willy Ahrens und Friederike Knuſt Halle und Süpplingen
Einnahme vom Sept 1893 wehr 327,955 M Aittelmeerbahn Der Schreiber Nikolaus Berghoff und Alma Berghoff Halle
drittes Septemberdrittel mehr 252,2652 Lire Die Grosse Berliner und Allerſtedt Der Kupferſchmied Karl Bantze und Emilie
Strassenbah Gesellschakt erzielte im Sept 315,990 M mehr Kahle Forſt Der Techniker Otto Matthes und Luiſe Flempis Pnde Sept 347 t05 t mehr als im gioionan Vor aursabsobniétt ming Korwaig und Hilbersdorfßf Der Bäcker Robert Roſen

PBie r ung h ä e ehe s baum und Friederike Dietz Halle und Heiligentbal Der Stall
r den Bonne bageeror Aber en Die eiten ſchweizer Robert Michael und Alma Fiſcher Sprötau Derin den Genuss besserer Abschlusspreise treten Die Aussichtene vie jetzt vie ging r ein t Schaumburg und Friederike Köhler Magdeburg

und RoßlaKorresp Gelb erfährt bei dem Hörder Bergwerks verein Eheſchließungen Der Handarbeiter Wilhelm Heinigke und
habe keine allgemeine Reproduktion der Arbeitslöhne wie behauptet

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V S 3 von München über Zeitz 23 V

D 2 Bd 38 V ſkommt von Merſeburg 34 V P kommt von
Erfurt 52 V D 2 O B von Stuttgart u Mailand 2 V
S 3 B 51 V R 12 28 N 04 N B 32 N S 3 O R

31 N D 2 von München über Jena 05 N P 26 N
S 3 O Ra 20 Ab 8 123 G R von München und Stuttgart

34 Ab Raä 21 Ab D 2 d 11 55 Ab P
Berlin 19 V 37 V 38 V kommt von Wittenberg 55 V D 2 Bl 10 16 V P 10 44 V S 311 18 V S 3 Bd 05 N D 2 R 00 N R 50 N

D 2 Bd 26 N P 32 Ab S 3 O P 10 Ab R10 34 Ab D 2 11 18 Ab P 11 27 Ab D 2 Bd
Leipzig 45 V P 37 V 50 V P 46 V 51 V P10 40 V 11 10 V S 3 O Bad 10 N P 27 N

8 3 G R 37 N P 28 N 30 N P 29 N verkehrtnur Werktags 10 N 8 3 O P 55 Ab 41 Ab P41 Ab 16 24 Ab P 10 45 Ab S 3 O Bad 12 11 Ab P
mMagdeburg 45 V P 30 V kommt von Köthen 42 B

14

o e

S

Kirchliche Anzeigen
Synagogengemeinde Freitag abends 58/ Uhr Sonnabend

8 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Bekanntmachung
Auszablung der Zinfen ſeitens der Depoſitalkaſſe

Die am 1 Oktober d J fälligen Zinsſcheine der von Bau Unternehmern
Hausbeſitzern Pächtern ſtädtiſcher Grundſtücke u ſ ſowie von verſchiedenen
Orts 2c Krankenkaſſen bei uns hinterlegten Werthpapiere werden von
heute ab in unſerer Depofitalkaſſe Ratbbhaus Zimmer Nr gegen
Quittungsleiſtung und Vorzeigung der ertheilten Depoſital Protokoll

An Fge ausgehändigt JWir fordern die Empfangsberechtigten auf beſagte Zinsſcheine beiVermeidung koſtenpflichtiger Zuſendung innerhalb der nächſten 14 Tage
bei der genannten Dienſtſtelle abzuholen

Halle a/S den 27 September 1900
Der Magiſtrat

Staude
Ausſchreibung

Die Zimmerarbeiten Hrn Neubau der Volksſchule an der Freiim
felder Straße ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den S Oktober 1900 Vormittags 10 Ubr 5auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeich

nungen ausliegen auch die Verdingungsanſchläge entommen werden können
Halle a/S den 2 Oktober 1900

Der Stadtbaurath

Genzmer d

Abgang der Eiſenbahnzüge
üringen 24 V R 45 V P 50 V S 3 O BD 2 R 10 24 V P 10 48 V S 3 G R 11 22

s

Se z
Co O Rad 09 N D 2 18 N R 20 N P 003 G B 5,39 N R 20 N ſ bis Merſeburg 45
3 O P 50 Ab fährt bis Köſenſ 10 38 Ab D 2

tuttgart und Mailand 11 31 Ab D 2 Bd 11 46 Ab
30 Ab bis Merſeburg

erlin 58 V S 3 G 7 27
n D 2 10 N P 46 N D 2 Be13 G Bdä 45 N

bis Wittenberg 25 Ab D 2 R
5Leipzig 57 V P 33 V47 V S 3 G R 30 V S 3 O B 9 15 V R

S J V S 3 G Bä 11 49 V 43 N07 N S 3 O B 35 N S 3P 42 Ab 23 Ab P 11 10 Ab S 3
Magdeburg 55 V P 00 V 10

t e 8 3 G Bad 1232 N P 45 N P 53 Nſ 8 3 O Rad 51 Ab P 10 49 Ab S 3 G Bl
fährt bis Köthen

Eisleben Nordhauſen Kaſſel 25 V P 57 V fährt bis
Sangerhanſen 10 V 11 00 V S 3 O Bl 12 90 Mitt
fährt bis Eisleben 15 N P 54 N D 2 G Bä00 N P 30 Ab fährt bis Eiskeben 10 40 Ab S 3 G Bad

s 11 31 Ab P

w
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S 3 G Ha 27 V S 3 0 R 50 V 10 39 V S 3R 29 N P 21 N 03 N S 3 O B 7 Ab P
14 Ab P 11 04 Ab S 3 O R

S

Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 G Ba50 V R 22 N 42 N D 2 Bd 4 16 N
23 N P 32 Ab 04 Ab S 3 G P 10 27 Ab P
Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern

und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 13 V B 12 41 N I 57 N I 32 N S 3 7 Baä

2

Vom 15 Oktober d Js ab wird die
Annahme von Frachtſtückgnt bei der

2

e e

e

J

55 V PAgersleben gnestzein Löhne 237 7 es N B
11 32 V P 1333 N S 3 G R 42 N
10 37 Ab P ab Halberſtadt Schnellzug

Soraun Guben 35 V 8 3 G Bd 50 V P 11 34 V R
48 N S 13 G P 23 N P 11 25 Ab P fährt bis Torgau

ettſtedt 46 V 10 00 V 00 N 00 N bis Dölan
30 N bis Dölau 30 N Außer vorſtehenden fahren an

Sonn und Feſttagen bis 15 November und vom 15 März ab nach

Dölau noch gende Züge 30 30 00 30 0000 00 N

Soranu Guben
14 Ab P 11 38 Ab P

26 V p kommt von Tor2 N S 3 H a Anſchluß von Breslau Wien 20 N R kommt

von Cottbus 38 Ab P 10 17 Ab
Anſchluß von Breslan Wien

20 N von Dölau 05 Ab Außer vorſtehenden kommen
an Sonn und Feſttagen bis 15 November und vom 15 März ab
von Dölau noch folgende 20 50 5020 50 50 50 N

au 10 16 V P

10 28 Ab 8 3 O Ba

B rn r D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten 8 en deren Wagen
e gGänge durch gedeckte gangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Ben

um
ung eines ſolchen

latzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Ple Piabecenge ed fürkarte zu e Jm Falle der Benutzun
III Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe

er Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km betr
Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entri

t die Platzgebühr 0,50 Mten welche im Beſitze von Fahrt

gehe 5 befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche gelöſt werden müſſen
ehaben für

Zweiräder freigegeben

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge

lätzkarten den vollen Betrag zu entrichten Die mit einem S bezeichneten Schnellzüge ſind zur B örderung unverpackter einſitziger

ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift W B oder Bää verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtfendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be

nen Zügen läuft ein näuft kein Poſtwagen ſo
zwar ein Poſtwagen länuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur
Bezeichnung bahnhoflagerund oder bahnpoſtlagernd zur
gabe von Poſtſendnugen überhaupt nichtund Packeten welche mit den Vahnponen eingehen vom Poſtamte

vom Poſtamte 1 aus

usgabe

B bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit B bezeichneten Zügen
aß eine Auflieferung von Briefen am Zuge 8 nicht erfolgen kann Ba hedeutet daß in dem Zuge

e Packete in einzelnen Fä
ewöhuliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Wert

Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
tatt Die Eilbeſtellun z findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen

ans bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

llen auch rn i r
riefe mit der

GGXCXCOChIuLHGHGE èeuKn U

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter Jnlins Berbig aus Halle a

geboren daſelbſt am 16 September 1843 welcher ſich verborgen hält iſt die
Unterſuchnugsbaft wegen Unterſchlagung und Betrugs verhängt

es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts Gefängniß gözuliefern ſowie zu den hieſigen Akten 8 N Nr 284/00 ſofort Mit
theilung zu machen

Hälle a/S den 1 Oktober 1900
Beſchi Der Königliche Erſte Staatsanwalt

AWreibung Alter 57 Jahre Größe 1,60 1,65 m Statur mittel Haaredunkelblond Augen grau Naſe ſtumpf Mund gewöhnli
blonder Schuurrbart Geſicht länglich Geſichtsſarbe geſund Sprache deutſchBeſondere Kennzeichen it m dem linken Auge prag

In der Nacht zum 23 Sepſember d J iſt aus der verſchloſſenen Wohnung
des Hofpbotographen Ernſt Motzkus hier Gr Ulrichſtraße 57 eine eiſerne
Gold ge wigeneg Jubel miite ſehr ehe ben worden

Sparkaſſenbuch der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe auf den NamenErnſt Motzkus lautend über 116488 Mark Nr 19218
Ein ebenſolches auf den Namen Rother über 1636 Mark Nr 56885
Ein ContoBuch vom Bankier Reinhold Steckner Marktplatz 19 über
eingezahlte und abgehobene Beträge das noch in Händen des Motzkus
en bierzu gehörige Quittungsbuch lautet üher die Nr 54176
ca 380 Mark bahundertmartſ el es Geld darunter Gold Silber und zwei Ein

Ein goldenes Armband Reif mit Granaten Werth 20 Mark
20 Stück Werthpapiere ohne Coupons und Tolons über 11,700 Mark
Eine Quittung über 340g Fraße eingezahlt ſind Mark welche beim Bankier Schönlicht Poſt

dehrere div Papiere Briefe u ſ w10 Wechſel über 3400 Wark u
H Sparkaſſenbuch Nr 57981 über 100,41 Mark auf den Namen

Fie Rünente iſr mit den Werthpapi ſowie Briefen und and
ſanken r 23 September in der Sie der Veſſaner Straße hier e
Sachen Suche Steine den Verbleib der geſtohlenen
gesen heſhiee Perſonen ngebent herber u vitchent 5 n ha ente

a /S den 1 Oktober 1900

C

a

Der Erſte Staatsanwalt

ch Bart dunkel

Jn unſer Handelsregiſter Abthei
lung ſind eingetragen Nr 143
Firmg Hotel und Reſtauration Kaiſer
hof Emil Kriebel Bitterfeld Jnhaber Emil Kriebel Hotelbeſiger
Bitterfeld Nr 144 Firma CarlBurmann Speditions und Möbel
transportgeſchäft Bitterfeld Jnhaber
Karl Bunrmann Spediteur Bitter
feld Nr 145 Firma ReiuholdNuckelt Sandersdorf Jnhaber Rein
zold Nuckelt Maſchinenfabrikant
Sandersdorf

Bitterfeld den 2 Oktober 1900
Königliches Amrsgericht

In unſer Handelsregiſter Abthei
lung A iſt eingetragen Nr 146 die
Firma Richard Merkel Bitterfeld
Jnhaber Richard Merkel Kauf
mann und Reſtaurateur Bitterfeld

Bitterfeld den 2 Oktober 1900
Königliches Amtsgericht

Kirchengemeinde St Morit

Behufs Erneunerungswabhlen der
ausſcheidenden wiſglieger der Kirch
lichen Organe zu St Moritz werden
die Gemeinde Mitglieder welche in die
Wädhlerliſte eingetragen ſind zu einer

Vorbeſprechung
Freitag den 5 ds Abends 8 Uhr
im Paradiese eingeladen
Wilh Vraentzel Brnst Beyer

O Apel Carl Grunewald

hieſigen Kgl Güter Abfertigungsſtelle
um 6 Uhr Abends geſchloſſen

Halle a/S den 3 Oktober 1900
Kgl EFiſenbahn Verkehrs Jnſpektion

Die Bahnhofs Wirtbſchaft in
Teutſchenthal ſoll vom 1 Januar 1901
ab anderweit öffentlich verpachtet
werden t e ſind mit entſprechender Aufſchrift verſehen bis
Montgg den 29 Oktober d Js

Vormittags 11 Uhr
zu welcher Zeit Eröffnung der ein
gegangenen Gebote ſtattfindet poſrfrei
einzuſenden

Die Bedingungen können gegen poſt
und beſtellgeldfreie Einſendung von
25 H von bier bezogen werden

Halle g/S den 2 Oktober 1900
Königl Eiſenb BetriebsInſpektion 1

Eine Ritterguts Pachtung
nahe Magdeburg belegen Areal 1200
Morgen ist sofort mit voller Ernte
oder später auf 18 Jahre erforderlich
60,000 Thaler zu vergeben

Inventar 19 Pferde 3 Wagenpferde
36 Kühe 2 Bullen 28 Jungvieh 19
Ochsen 7 Mastochson 24 Sauen ete

Grosse Betheiligung Zuckerfabrik
nebst Molkerei Letater Rübenpreis 1,30

Anfragen von tüchtigen Landwirthen
sub S B 799 vef Hansenstein

Vogler Berlin W g
Das Hausgrundſtück
aalſtraße 26 in Weißenfels beſte
age mit kleinem Garten iſt erb

theilungshalber durch mich zu ver
kaufen H Beckmann

Kleine Kalandſtraſe 9 I
Eine in mittlerer Stadt des Reg

Bez Merſeburg gelegene
Kuuſt u Handels Gärkuerei

mit vollen Beſtänden per ſofort zu
verkaufen oder zu verpachten Ge
ſchäftshaus Warm und Kalthäuſer in
guter Beſchaffenheit u beſter Geſchäfts
lage Aregal 5 Morgen daxunter
ergiebige lanne und Baumſchule ev ſür Samenbau noch ca 15
Morgen beſter Acker Hauptgeſchäft
Binderei Uebernahme Veneunger
ſehr günſtig Anzahlung mäßig Off
B k 5717 an Rud Moſſe Halle a S

Aer bin ich gezwungen meinin Delitzſch Halleſche Straße un
mittelbar am Markte gelegenes
Grunvſtück zu verkaufen
Daſſelbe beſteht aus ſehr großem Laden
in dem ich ſeit 45 Jahren mit Erfol
Kurz und Galanteriewagren Hande
betrieben habe geräumiger Wohnung
maſſivem Seitengebäude u Einfahrt
Das Grundſtück eignet ſich auch für
jede andere Branche und kann Ueber
nabme ſofort oder ſpäter erfolgen

wiſchenbandler nd derbetenwiſchen e rer Sennio

Ein Geſchäftshaus
mit ſchönem Laden in einer Ver
kehrsſtraße ziemlich nahe am Markt
gelegen über 400 am iſt unter günſt
Bedingungen anderweitiger Unter
nehmungen halber ſofort verkäuflich
Nur Selbſtkäufer erhalten nähere
Auskunft bei Abgabe ihrer Adreſſen
in der Exp d Ztg unter V 0349

Gärlnerei Verpachtung
Die Gärtunerei auf dem Weinberg

bei Halle eirca 6 Morgen wird1 Oktober er pachtfrei Reflektanten
wollen ſich mit mirin Verbindung ſetzen
Oscar Knoche Krukenbergſtraße 12

Zu verkaufen
in einer Kreisſtadt d Prov Sachſen
1 ſchönes Eckhaus m Laden zu jed
Geſchäft paſſend 1 ſchönes Wohnh
mit Einfahrt paſſend für Fleiſcherei
1 ſchönes Wohnh worin ſeit Jahren
gutgeh Materialwaaren Flaſchen
biergeſchäft und Schweineſchlächterei
betrieben wird Die Gebäude ſind alle
neu und im Zukunſtsviertel Beding
ünſtig Offerten 1715 Q an die
xrvedition

Altes Colonialwagrengeſchäft mit
Branntweinkonzeſſion Nebenbranchen
in Deſſau anderer Unternehmungen
halber günſtig ver ſofort oder ſpäter
u verkauſen 4000 Mark erforder
ich Offerten unter 286 B an die
Exped d Ztg erbeten

Tüchtiger erfahrener Conditor ſucht
wittlere Condilorci und Café
u erwerben Gefl Off unter 10 L K

Jlversgehofen Grfurt
Wer auf schnellstem

Wege ein Darlehen zu er
halten wünsecht sehreibe so
fort ausführlich unter Beielbe fügung eines frankirten u adr

Couverts an H BittnerCo Hannover Heiligerstr 3

Theilhaberu einem beſtehenden gutgehenden
nſtallations Geſchäft mit 5000 Mk

geſucht Off von Selbſtreflektanten
D U 4 an Rudolf MHosse

eng

Darlehn von 300 A geg Verpfänd
gut Wirthſchaft u Verſicherungspolice
von jung Begmtenfxgu Mann in ſich

Stell geg pünktl Rückzahl u Zinſen
geſ Off 1733 K an die Exped

Ein zu jedem Geſchäft paſſender

x R an O
x n ehe des altes aleich

ex t Nennbanſer



nach Ieichter Meth in kurzer Zeit erth

für Maaßnehmen Schnittzeichnen

Tanz Unterrioht
ründlich gegen mässiges Honorar

Herm Weber Dorotheenstr 12

Ourrsis
und Zuſchneide er

Friedrichſtr 34 III rechts

Neueygte Ierbt und Winter Mäntel
für Damen und Kinder

Jackets Paletots VUmhänge Abendmäntel
Reichhaltige Auswahl Gute Qualitäten Billige Preiſe

Abändern von Bluſen uumLonne ſindet ſogleich dauernde
tellung

A Ruth Co

Sohneiderin

alle a S

Perfekte ter wünſwt oeinige Herrſchaften außer dem Hauſe3 Nicolgiſtraße 7 2 Tr
Städtische höhere Mädchenschule

zu Halle a S
Das Winterhalbiahr beginnt Dienstag 16 Oktober Vormittags

9 Uhr Anmeldungen von Schülerinnen nehme ich bis J Schulſchluß
täglich von 11 12 und am Montag 15 Oktober Vormittags von 10 1 Uhr
im Amtszimmer entgegen Abgangszeugniß Geburts und Jmpſſchein ſind

vorzulegen Dr Riedermann
NWäöhere Frivat Häcdcehensehule

von Emma Seydlitz Karlſtraße 15
Schulanfang des Winterhalbjahres am 16 Oktober Anmeldungen in

die Klaſſen 10 1 Selekta nehme ich täglich von 12 bis 1 Uhr in meiner
Wohnung Gütchenſtraße 5 II entgegen

In die Selekta können erwachſene junge Mädchen zur Theiluahme an
einzelnen Fächern eintreten dentſche Litteratur Geſchichte Kunſtgeſchichte
Franzöſiſch Engliſch Converſationsſtunden in beiden Sprachen

Die Vorſteherin Emma Seydlitz
S hNlſaafſich genohmigte Unterrichts Anstalt

zur Jorbgreitons Pfnjährig Preiw Examen allekür dasO Klassen höherer Lehranstalten Sexta bis Prima inel Abiturium von

in Halle a SDr I aux uns Heinrickstrasse 14
Pension Programm Schulaufang den 16 Oktober

Gigarren
Engros u Versandhaus

Halle a Neue Promenade 3
Wem daran gelegen wirklich gute und doch billige Cigarren zu

e rauchen probire nachſtehend beſtens einpfohlene Marken

I Nr 95 à 40 Mk Nr 97 à 40 Mk Nr 105 à 40 Mk p 1000 St
J Nr 152a à 46 r 178 à 50 Dr 179 à 50
I Nr 233 à 55 Nr 243 à 60 Nr 248 à 60 u

Nr 231 beliebteste Casino Cigarre 14 em hochfein à 55 Mk
S Für al escenten sehr feine u milde imit Holländ Celebrada

à r 60 Mk
So gquch halte ich voch viele andere beliebte Marken bis zu den

J feinſten Gewächſen in allen Preislagen am Lager
Proben zu Originalpreiſen ſtehen zu Dienſten

J Für die Reinheit ſämmtlicher Marken übernehme volle Garantie
und empſeble mich Hochachtungsvoll

Herz Siebarrt a
Ohristian Glaser Ialle a S

24 Gr Klausstr 24
empfiehlt

kegulir rul Oefen

Stuben ken defen

anker v Oefen
Irisehe dauenran Oefen

Berl Stuben u Küchen 0 efen

Transp Sparkochherde
Gleichzeitig bringe ieh mein Lager in

PlIatten Rosten Venerthüren
Dachfenstern Randkesselnete

sowie meine
Werkestatt für Schwarzbleehwaavren

und Reparaturen
in empfehlende Erinnerung

Ghristian Glaser Ialle a S
24 Gr Nausgtr 24

V S
Färberei n chem Waſch Anſtalt
Bei tadelloser Ausführung Rücklief innerh 3 Tagen

60 Obere Leipziger Str 60
am Riebeckplatz

Paul Serauky
JNeuer Musik Verein

Dirigent Herr W Wurfsehmidt
Uebg Freitag Abds 8 Uhr Reichshof Neu
anmeldung ebendaselbst Der Vorstand

Stenographenverein Stolze Schrey
Sitzung Freitag 8 Uhr Klausner

Schulſtraße

Artillerie
Sonnabend den 6lich Abends 8 übr Oktober pünkt

Monatsverſammlung
im Vereinslokale Petzolds Reſtau
rant Charlottenſtraße

Tagesordnung1 Aufnahme neuer Mitglieder
2 Vergnügen am 13 Oktober in den

Kaiſerſälen3 Einladung des Krieger Vereins zu
Löbejiiun zur Fahnenweihe am
21 Oktober und Annahme der
übertragenen Patbhenſtelle

4 Verſchiedene Vereinsangelegenheiten
Ausgabe der Jabrbücher p 1901
Vollzähliges und pünktliches Erſchei

nen der Kameraden iſt erwünſcht
Der Vorſtand

Verein ehem 36er
Sonnabend den 6 Okt er Abds 8t Uhr

General Verſammlung
im Vereinslokal Bauer s Brauerei

Rathhausſtraße 3
Jahresbericht Rechnungslegung

Vorſtandswahl Fahnenweihe
in Löbejün

Um recht zahlreiches Erſcheinen der
Mitglieder erſucht Der Vorſtand

e u Halle gegr 1875S Mittwoch und Sonn
K abend Abend v 8 Uhr ab

K Turnübung
C der Mänunerabtheilungin d Oleariusturnhalle

Donnerstag Abend
von 10 Uhr Turnübung der Damen Abtbeilung im

Paradies
Anmeldungen werden in beiden

Lokalen ſowie von den Herren Wax
Müller Leipziger Straße 84 un
Bruno von Schütz Gr Ulrichſtr 24
entgegengenommen Der Vorſtand

V Frieſen anf dem Pflug
Dienstag und Freitag Abends von

8 bis 10 Uhr
Turnübungin der ſtädt Schul Turnhalle Olearius

ſtraße Meldungen von Mitgliedern
und Zöglingen werden dortſelbſt und
leden Sonnabend Abend im Vereins
alt al ve zum Pflug, Alter
ar entgegengenommenDer Vorſtand

Kaufmänniſcher Turuverein

e

Charakter Humoriſt

Gr Ulrichſtraße 45
Eg u I

Moſſe Monte

Direktion Fr Wliehle
Senſationell Senſationell

Optiſche Berichterſtattung

über die neueſten Ereigniſſe
unſerer Zeit vermittels

Ed Meßter s Kynematograph
Auf Wunſch des Kaiſers

aufgenommene lebende Photo
graphieen in denkbar vollkom

menſter Ausführung
Darſtellung wirklicherGeſchehniſſe e

O Keine Humbug Aufnahmen O
Serie I vom 7 Oktober

1 Bilder aus der Kieler Woche2 Einweihung desKaifer Wilhelm
Denkmals in Holtenau
Parade der Matrofen

3 Die für Ching beſtimmten
Truppen verlaſſen den Witte
kind zur letzten Parade in
Wilhelmshaven 2 Juli 1900

4 Ausfahrt unſeres oſtaſiatiſchen
Geſchwaders aus Kiel am

9 Juli 1900
Linienſchiffe

Brandenburg Flaggſchlff Kur
fürſt Friedrich Wilbelm IV
S M S Kaiſer Wilhelmvon welchem aus der Kaiſer
das ansfahrende Geſchwader
betrachtet

5 Bremerhaven Ankunft des für
Batapia beſtimmten großen

Gepäcks
6 Das mit der Eiſenbahn ange

kommene große Gepäck wird
auf die Batavia verſtaut

7 Rundblick über die Batavia
Düben der Einſchiffung der

ri tppen8 Se Maj der Kaiſer ſchreitet
die Front der nach China
beſtimmten Seebagtaillone
ab Wilhelmshaven /7 1900

9 Parade Marſch der mobilen
Seebataillone vor dem
Kaiſer in Wilhelmshaven

10 Graf Walderſee vor dem
Kaiſerhof in Berlin und

ſeine Abfahrt zum Bahuhof
D9 Ferner

Das gäuzliche neue
Variété Programm

Alpenblume oberbayeriſche
Sänger Tänzer u Jnſtrumenta
liſtengeſellſchaft Direction Max
vom Heedez beſtehend aus 8
Perſonen 4 Damen 4 Herren x
Das Max Welson Trio in
ſeinen ſenſationellenSrgrourleiungen hängenden

OSeilen X Ori Parkeramerikaniſche Burlesk Comödian
ten Zum 1 Mal in EuropaErnest Conried Luft Guym
naſtiker X Irmma Dolezal Con
cert Sängerin erſten Ranges
Hans Kerschbaum mit der
oldenen Medaille ausgezeichneter
ationaltänzer X Carl Schütte

der urkomiſche

Sehwarsz Coſtümſoubrette
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

G

Sport HIöétel
Freitag den 5 Oktober er Abends S Ubr

V I Winter Kränzchen
Entree 30 Pfg

NB Sonntag den 7 Okt er Münchener Concert
Neues Liederbuch 1901

Weißenburg

Geſangs und
aula

Zraiwursiglöckle
Von hente an Veunuoe Kapelle

S Ha mm C 2uethr m wogmans

Restuurant Fipstonſtof
Magdeburger Str 4

Jeden Donnerstag Abend Sauerbraten mit Thüringer Klöſen
Ergehenſt O Schoke

I 4
Ladenvorbau ne

8 Kurſe beginnen in der Zeit vom 389 bie 12 Oktober
Naberes an den Lluſchlagfäulen 28

Aal blau mit ButberStolze Schrey

Auffüährungen Stadttheater

Hebbel Maria Magdaleng Ein
kürgerlgez Frage ä 3

en ehLudwig Der Erbſörſter c
iel in Juſsügen Geb
n

Aus Bibliothek der Geſammt LittOtto Hendel Verlag Putt et

Sladkkhealer Halle
Freitag den 5 Oktober

A Bortt in Wahehe
a ahep21 e Farbe Agrtel

Schülerbillets zumSch an der er ſeaſt 1 Rark
Die Räuber

Trauerſpiel in 5 Akten von Schiller
Perſonen

Maximilign regierender
4 Tr von Moor W
ar ungatn r am e D GSpiegelberg O Engelke

Schweizer C SchreinerRoller Libertiner C Rübſam
Grimm nachher E Lübben
Schufterle Banditen C Stahlberg
Ratzmann Th Gießen
aeſnetz e1 voh O M

oſinsky ein junger Mumiſcher Gtednege t
Hermann Baftard eines M Schiefer

Edelmannes O Mauren
Ein Pater BerendDaniel ein alter Diener F Amberg
Paſtor Moſer C Scholling

Nach dem 2 Akt längere Pauſe
Ende gegen 11 Uhr

Sonnabend den 6 Oktober
Abends 71 Ubr

22 Vorſt im Paſſep Abonn 2 Viertel
33 Abonn Vorſt Farbe roth

Zum letzten Male
Aida

Große Oper in 4 Akten von G Verdt

Thalia Theater
Donnerstag den 4 Oktober 1900

Die Goldgrube
Schwank Novität von Laufs u Jacoby

Freitag Die Goldgrube
In Vorb Ein unbeſchriebenes Blatt

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Gänzlich neuer 3pielplan
Brothers Ceado Bravour Luſt

gymngſtiker a der rotirenden Leiter
Senſationell Siſters Maritans

und Vletoria Gymnaſtikerinnen an
der elektriſchen Roſen Lyra Miß
Victorlia Equilibriſtin auf dem 4
ſpannten Drahtſeil Mr Lepoläl

Rox u h haBravour Radſahrer The Karley s
muſikaliſche Grotesk Komödianten
Die fünf Marinko s ſerbiſches

igeunerinnen Quintett Hr Anton
attler Geſangs Humoriſt u Jodler
Herr Hans Reinhardt Original

Geſangs und Charakter Humoriſt
Jules Greenbaum s Amerikan
Bioſkop mit ganz neuen ſenſa
tionellen lebenden Photographien
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Auswärtige Theater
Sonnabend den 6 Oktober 1900

Erfurt Stadtth Die Goldgrube
Leipzig Neues Th Maria Stuart
Leipzig Altes Th Die Puppe
Magdeburg Stadtth Minna von

Barnhelm
Weimar Hoftheater König Ottokars

Glück und Ende

Welt Panorama
Gr Ulrichſtr 6 I

Vom 30 September bis 6 Oktober
vent Hbere Saalethal wen

Café Roland
Großes Concert

der Ungarif en gepper Magnaten

8 Uhr Abends Anfang

Goldener Hirsch
Leipzigerſtr 63

Täglich Abends 7 Uhr
Großes Zier Concert

Original Kapelle Seeger
llötel Kaiser Wilhbelm

Bernburger Str 13
Wisch Abencdl
Am 5 Oktober 1800

Karpfen blau oder

polnisch vSchlei blau mit Butter doHecht biau oder gebacken
mit Remoulade C

Nittagstiseh à Couvert L,25
im Abonnement I

Markt Gambrinus Bärgaſſe
e Senſterzn hitkgieree s3 Deute Thüringer Klöſe
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